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BILDER MIT TRANSPARENZ:

Bild einfügen → Bildformat →
Zuschneiden → Ausfüllen

Anschließend Bild in den 
Hintergrund setzten → 
Transparenz wird sichtbar.

ÜBERSCHÜSSIGE TEXTFELDER 
LÖSCHEN:

Rahmen mit Mausklick 
anwählen → ‚ENTF‘ oder 
‚Rücktaste‘ klicken

ICON EINFACH AUSTAUSCHEN:

1. Icon anklicken → 
via „ENTF“ löschen

2. P er Kick auf  Symbol → 
„Grafik einfügen“ öffnen
→ Speicherort auswählen 
→ neues Icon einfügen .

3. Bildformat → Grafikfüllung → 
markierten Blauton wählen 

ARBEITSRECHTLICHE SPIELREGELN ZUR  
FUßBALL-WM AM ARBEITSPLATZ 

WAS GILT ES ZU BEACHTEN?

AUSGANGSLAGE

Fußballturniere wie die Fußball -Weltmeisterschaft sorgen nicht nur für
Begeisterung bei Fans, sondern werfen auch im Arbeitsverhältnis praktische
und rechtliche Fragen auf . Arbeitnehmer möchten Spiele live verfolgen , am
Arbeitsplatz auf dem Laufenden bleiben, kurzfristig Urlaub nehmen oder
Schichten tauschen . Die arbeitsrechtlichen Rahmenbedingungen werden dabei
oft auf die Probe gestellt .

FUßBALL WÄHREND DER ARBEITSZEIT – WAS IST ERLAUBT?

Grundsätzlich  schulden  Arbeitnehmer  während  der  vereinbarten  Arbeitszeit  
ihre  Arbeitsleistung . Ein  Anspruch  darauf,  Fußballspiele  während  der  
Arbeitszeit  live  zu  verfolgen  oder  hierfür  von  der  Arbeit  freigestellt  zu  werden,  
besteht  nicht . Arbeitgeber  sind  weder  verpflichtet,  Arbeitszeiten  anzupassen  
noch  Beschäftigten  für  bestimmte  Spiele  freizustellen . 

Das  gelegentliche  Verfolgen  eines  Live -Tickers  oder  das  Hören  einer  
Radioübertragung  kann  zulässig  sein,  sofern  die  Arbeitsleistung  hierdurch  
nicht  beeinträchtigt  wird  und  andere  Beschäftigte  nicht  gestört  werden . Das  
Bundesarbeitsgericht  hat  bereits  entschieden,  dass  ein  generelles  Verbot  des  
Radiohörens  der  Mitbestimmung  des  Betriebsrats  unterliegt  (BAG  v. 
14.01.1986  –  1 ABR  75/83 ). 

Anders  verhält  es  sich  bei  Fernsehübertragungen  oder  Li ve -Streams . Wer  
während  der  Arbeitszeit  ein  Spiel  über  dieses  Medium  verfolgt,  widmet  seine  
Aufmerksamkeit  regelmäßig  nicht  mehr  vollständig  der  geschuldeten  
Arbeitsleistung . Dies  gilt  gleichermaßen  im  Betrieb  wie  im  Home - Office . 

Ohne  ausdrückliche  Zustimmung  des  Arbeitgebers  kann  das  Verfolgen  von  
Spielen  daher  eine  Verletzung  arbeitsvertraglicher  Pflichten  darstellen .
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Ob  Beschäftigte  Nationaltrikots  oder  andere  Fanartikel  am  Arbeitsplatz  
tragen  dürfen,  hängt  von  den  betrieblichen  Gegebenheiten  ab . Während  dies  
in  Bereichen  ohne  Kundenkontakt , hygienische  oder  arbeitsschutzrechtliche  
Anforderungen  an  die  Kleidung  häufig  unproblematisch  ist,  können  
Arbeitgeber  bei  repräsentativen  Tätigkeiten  oder  einer  bestehende n 
Kleiderordnung  entsprechende  Vorgaben  machen . Dasselbe  gilt  zur  Wahrung  
des  Betriebsfriedens , wenn  etwa  durch  das  Tragen  verschiedener  
Nationaltrikots  Konflikte  zu  befürchten  sind . 

Ähnliches  gilt  für  den  Konsum  alkoholischer  Getränke . Fehlt  ein  
ausdrückliches  Alkoholverbot,  ist  der  Konsum  nicht  automatisch  untersagt . 
Arbeitnehmer  müssen  jedoch  jederzeit  in  der  Lage  sein,  ihre  
arbeitsvertraglichen  Pflichten  ordnungsgemäß  zu  erfüllen . Dies  gilt  auch  im  
Homeoffice . Bestehen  Anhaltspunkte  für  eine  alkoholbedingte  
Beeinträchtigung,  kann  der  Arbeitgeber  die  weitere  Arbeitsleistung  
untersagen  und  den  Arbeitnehmer  gegebenenfalls  des  Betriebs  verweisen . 
Eine  Vergütung  für  die  betreffenden  Zeiträume  ist  regelmäßig  nicht  
geschuldet .

Tippspiele  unter  Kollegen  sind  grundsätzlich  zulässig,  solange  sie  privaten  
Charakter  haben  und  die  Arbeitsleistung  nicht  beeinträchtigen . Die  
Organisation  oder  Durchführung  während  der  Arbeitszeit  kann  der  
Arbeitgeber  jedoch  untersagen .

Besteht  im  Unternehmen  ein  Betriebsrat,  sind  dessen  
Mitbestimmungsrechte  zu  beachten . 

Nach  § 87 Abs . 1 Nr. 2 und  3 BetrVG  ist  der  Betriebsrat  bei  Fragen  der  Lage  
der  Arbeitszeit  sowie  bei  vorübergehenden  Änderungen  von  Arbeitszeiten  
oder  Schichten  zu  beteiligen . 

Darüber  hinaus  können  Regelungen  zur  Nutzung  von  Radio,  Fernsehen  oder  
Internet  am  Arbeitsplatz  Mitbestimmungsrechte  nach  § 87 Abs . 1 Nr. 1 BetrVG  
auslösen . Auch  technische  Einrichtungen  zur  Kontrolle  oder  Steuerung  der  
Internetnutzung  können  unter  § 87 Abs . 1 Nr. 6  BetrVG  fallen . 

Sollen  während  eines  Turniers  besondere  Arbeitszeitregelungen  gelten  oder  
das  gemeinsame  Verfolgen  von  Spielen  ermöglicht  werden,  empfiehlt  sich  
daher  häufig  der  Abschluss  einer  zeitlich  befristeten  Betriebsvereinbarung .

MITBESTIMMUNGSRECHTE DES BETRIEBSRATS
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Verfolgen  Arbeitnehmer  entgegen  betrieblicher  Vorgaben  Fußballspiele  während  
der  Arbeitszeit  oder  nutzen  dienstliche  Arbeitsmittel  hierfür  in  unzulässiger  
Weise,  können  arbeitsrechtliche  Maßnahmen  drohen . Regelmäßig  wird  zunächst  
eine  Abmahnung  in  Betracht  kommen . Das  Arbeitsgericht  Köln  hat  entschieden,  
dass  bereits  das  kurzfristige  Anschauen  eines  Fußballspiels  am  dienstlichen  
Computer  eine  abmahnungsfähige  Verletzung  der  Arbeitspflicht  darstellen  kann  
(ArbG  Köln,  Urteil  v. 28 .08 .2017 –  20  Ca  7940 /16). 

Eine  Kündigung  wird  demgegenüber  regelmäßig  nur  bei  schwerwiegenderen  
Pflichtverletzungen  in  Betracht  kommen . So  hielt  das  Arbeitsgericht  Frankfurt  
am  Main  die  fristlose  Kündigung  eines  Verkäufers,  der  während  der  Fußball -
Weltmeisterschaft  ein  Spiel  im  Verkaufsraum  verfolgte,  für  unverhältnismäßig  
und  sah  jedenfalls  eine  vorherige  Abmahnung  als  erforderlich  an  (ArbG  Frankfurt  
am  Main,  Urteil  v. 09 .02 .2011 –  7 Ca  4868 /10). 

Ein  „Eigentor“  kassiert,  wer  eigenmächtig  Urlaub  nimmt,  trotz  abgelehnten  
Urlaubsantrags  der  Arbeit  fernbleibt  oder  sogar  eine  Arbeitsunfähigkeit  für  den  
Fall  ankündigt,  dass  kein  Urlaub  gewährt  wird . Denn  dieser  Arbeitnehmer  riskiert  
regelmäßig  arbeitsrechtliche  Konsequenzen  bis  hin  zur  verhaltensbedingten  
Kündigung .  

Die  Erfahrungen  vergangener  Welt -  und  Europameisterschaften  zeigen,  dass  
frühzeitig  kommunizierte  Regelungen  die  wirksamste  Maßnahme  zur  
Vermeidung  arbeitsrechtlicher  Konflikte  darstellen . Arbeitgeber  sollten  daher  
rechtzeitig  festlegen,  ob  und  in  welchem  Umfang  das  Verfolgen  von  Spielen,  die  
Nutzung  betrieblicher  Kommunikationsmittel  oder  flexible  Arbeitszeitmodelle  
während  des  Turniers  zulässig  sind . Werden  ausnahmsweise  Sonderregelungen  
gewährt,  empfiehlt  sich  zudem  der  Hinweis,  dass  es  sich  um  eine  freiwillige  und  
einmalige  Maßnahme  handelt . So  lässt  sich  vermeiden,  dass  Beschäftigte  hieraus  
Ansprüche  für  zukünftige  Turniere  ableiten .

Bei  Rückfragen  unterstützen  wir  Sie  gerne!

WAS DROHT BEI VERSTOß?
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